
 

 

 
 

Münchner Aids-Hilfe e.V. 

Die Münchner Aids-Hilfe e.V.  ist in München die zentrale Stelle für Selbsthilfe, Prävention, 
Gesundheitsförderung, Beratung, Rehabilitation und Versorgung im Bereich HIV/Aids. Sie 
ist eine unabhängige soziale Einrichtung mit hoher Kompetenz für Menschen mit HIV und 
ihre Angehörigen sowie die von HIV am stärksten bedrohten Gruppen: schwule Männer, 
drogengebrauchende Menschen und MigrantInnen. Unabhängigkeit heißt für uns auch, 
eine solide finanzielle Grundlage zu haben, die sich aus öffentlichen Zuschüssen speist, 
sowie aus Spenden und selbst erwirtschafteten Erlösen. Hohe Kompetenz heißt für uns 
einerseits Betroffenenkompetenz und andererseits langjährige Erfahrungen und hohe 
professionelle Standards. 

In unserer Arbeit sind wir auf vielen unserer Tätigkeitsfelder mit den negativen 
Auswirkungen von Armut auf die Gesundheitsversorgung und Gesundheitsvorsorge 
konfrontiert. Wir sehen die große Gefahr, dass speziell der Gesundheitsbereich zum Opfer 
der finanziellen Lasten der Finanzkrise wird und diejenigen Bevölkerungsgruppen, die 
schon von den Gewinnen der Wirtschaftsentwicklung vor der Krise nicht profitieren 
konnten, nun die Auswirkungen der Schäden zu tragen haben. Nur ein dichtes soziales 
Netz in der Region bietet die Chance, Menschen auffangen und unterstützen zu können, 
tragische Schicksale zu vermeiden und den Menschen ein Leben in Würde und bei 
Gesundheit zu ermöglichen. 

Die Tragfähigkeit des sozialen Netzes in München wird in den nächster Jahren unter dem 
Eindruck zunehmender Erwerbslosigkeit weiter belastet. Eine angemessene Finanzierung 
der sozialen Einrichtungen ist darum notwendig, um diesem Trend wirkungsvoll zu 
begegnen. Gemeinsam mit anderen Münchner Einrichtungen und Initiativen treten wir 
darum im Bündnis München sozial gegen die Kürzung staatlicher Zuschüsse und für den 
Erhalt einer sozialen Stadt ein. 


